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Die Bensheimer FDP feierte 
ihr alljährliches Sommerfest 
auf der von Anja Schmitt, Ja-
scha Hausmann und Rudolf 
Schmitt wieder liebevoll deko-
rierten städtischen Grillanlage 
hinter dem Sportpark West 
am Berliner Ring bei herzhaf-
ten Steaks und Bratwürsten, 
großem Salatbuffet, leckerem 
Blechkuchen und vielen an-
regenden und interessanten 
Gesprächen.

Vorsitzender Holger Steinert 
konnte dabei im Laufe des 

Nachmittags und Abends erfreu-
licherweise über 50 Mitglieder 
und Gäste begrüßen, darunter 
auch eine ganze Reihe von Kom-
munalpolitikern über Partei- und 
Ortsgrenzen hinweg.

Kreisbeigeordneter Matthias 
Schimpf, Bensheims Stadtrat 
Adil Oyan, SPD-Fraktionsvor-
sitzender Philipp Thoma und 
GLB-Fraktionsvorsitzende Doris 
Sterzelmaier fanden ebenso den 
Weg zu den Freidemokraten, 
wie Heppenheims FDP-Partei- 
und Fraktionsvorsitzende Ben-

Ein besonderer Abend für 
die Mitglieder der Wirtschafts-
vereinigung Bensheim und des 
Rhetorik-Clubs Bergstraße.

Bei hochsommerlichen 36 
Grad empfingen viele Mitglieder 
des Rhetorik-Clubs Bergstraße  
Vertreter der Bensheimer Wirt-
schaftsvereinigung im Rahmen 
des monatlichen wvb Business 
Treffs in den Räumen des Carpe 
Diem. Bei einem entspannten 
small talk lernten sich Gäste 
und  Mitglieder näher kennen. 
Begrüßt wurden sie vom Vor-
sitzenden der Bensheimer Wirt-
schaftsvereinigung, Herrn And-
reas Jäger, sowie dem Moderator 
und Toastmaster des Abends 
Horst Müller vom Rhetorik-
Club Bergstraße. Beide luden 
zu einem unterhaltsamen Abend 
ein, in dem die ähs und ms einer 
Rede besondere Aufmerksamkeit 
erfahren sollten. 

Zunächst lernten die Gäste 
einen fast normalen Club-Abend 
kennen, wobei der Routinier 

und Distinguished Toastmaster 
Horst Müller mit lockerer Hand 
durch das Programm führte. 
Die Präsidentin Anne-Rose Funk 
erzählte von der Gründungsge-
schichte des Vereins und stellte 
die Mitglieder des Vorstands vor. 
Einige Mitglieder berichteten von 
ihren Beweggründen, Mitglied 
beim Rhetorik-Club zu werden. 
So erzählte Chris Bradley von 
seinem früheren Lampenfieber, 
der als Höhepunkt in zittrigen 
Beinen gipfelte, Maria Jansen 
von ihren Gründen, als nächste 
Präsidentin zu kandidieren und 
Roger Schulz, dass bei einer 
Rede zu 40 % die Stimme, zu 
50 % die Gestik und nur zu 10 
% der Inhalt über Erfolg oder 
Nichterfolg entscheidet. An-
schließend beteiligten sich die 
Gäste an einer Stegreifreden-
runde, die charmant wie immer 
Henriette Botha leitete. Sie fand 
wie durch Zufall für jeden Red-
ner das passende Thema und die 
Gäste schlugen sich mit Bravour 

beim Austausch über das ideale 
Frühstück, der Einstellung zum 
Nord-Ost-See Kanal, dem Um-
gang mit Strafzetteln und vieles 
mehr. Anschließend folgte bei 
Flammkuchen und gekühlten 
Weinen ein reger Austausch und 
der Abend klang gegen 22:30 
Uhr nett aus.

Neugierig? Ja! Dann kommen 
Sie doch einmal als Gast zu 
einem unserer Rhetorikabende. 
Wir treffen uns in jeder ungera-
den Kalenderwoche dienstags 
im Nebenraum des Carpe Diem, 
Berliner Ring 89, Bensheim, um 
19.15 Uhr. Ein Blick im Internet 
unter rhetorik-club-bergstrasse.
de bietet weitere Informationen, 
Kontakt ist über die E-Mail-Ad-
resse: kontakt1@rhetorik-club-
bergstrasse.de jederzeit möglich. 
Unser nächster offizieller Schnup-
perabend mit Sektempfang ist am 
08.10.2013, dann schon um 
19.00 Uhr. Aber wie gesagt, ein 
Besuch ist auch zu jedem anderen 
Club-Abend möglich. 

jamin Kramer, der FDP-Bun-
destagskandidat für den Kreis 
Bergstraße Till Mansmann und 
Lorschs FDP-Vorsitzender Volker 
Weigand, der als Landtagskan-
didat für den Wahlkreis Berg-
straße-West antritt und in Kürze 
dem Kreistag angehören wird.

Steinert freute sich sehr über 
das Interesse und betonte bei 
seiner Begrüßung der Gäste 
ausdrücklich, dass es ein Zei-
chen für ein gutes Miteinander 
sei, wenn man sich bei solchen 
informellen Anlässen gegenseitig 

besuche und außerhalb von Sit-
zungen in lockerer Atmosphäre 
über Politik diskutiere und auch 
mal über Privates plaudere, wo-
durch man die Personen besser 
kennen lerne.

Zu Beginn des Festes be-
dankte sich die örtliche Partei 
im Beisein des stellvertretenden 
Landesvorsitzenden Dr. Heinrich 
Kolb, MdB und des stellvertre-
tenden Kreisvorsitzenden Volker 
Weigand aus Lorsch bei einigen 
Mitgliedern für ihr langjähriges 
Engagement, wobei der ehema-

lige Stadtrat Volker Opitz (Foto 
links) für 40 Jahre mit Ehrenur-
kunde, goldener Theodor-Heuss-
Medaille und einem Weinpräsent 
besonders geehrt wurde.

Heinz Ohlemüller, der in den 
siebziger Jahren lange Zeit Orts-
vorsitzender war und der für 50 
Jahre Mitgliedschaft und sein 
früheres Engagement mit der 
goldenen Ehrennadel bedacht 
werden sollte, konnte aufgrund 
eines Auslandsaufenthaltes nicht 
kommen. Seine Ehrung wird bei 
nächster Gelegenheit nachgeholt.

Mit 6,9 Millionen Euro ist 
die Kinderbetreuung in Bens-
heim für die Stadt der größte 
Ausgabenposten. An zweiter 
Stelle stehen die Kosten für die 
Unterhaltung des städtischen 
Straßennetzes. Im investiven 
Bereich nimmt der Straßenbau 
im Haushaltsjahr 2013 mit 8,5 
Millionen Euro dagegen die Spit-
zenposition ein. 

Einen schnellen Überblick 
darüber, wie das Geld der Steu-
erzahler in diesem Jahr in Bens-
heim verwendet wird, gibt die 
Kurzfassung des Haushalts-
planes 2013, die im Internet 
auf der Homepage der Stadt 
Bensheim eingesehen und als 
pdf-Dokument auch ausgedruckt 
werden kann. 

Wer über die städtischen Ein-
nahmen und Ausgaben mehr er-
fahren und tiefer in die Thematik 
einsteigen möchte, kann neben 
der Kurzfassung des Haushal-
tes jetzt auch den „Haushalts-
plan kompakt 2013" abrufen. 
Während diese beiden Formate 
kostenfrei heruntergeladen wer-
den können, kann weiterhin der 
ausführliche Haushaltsplan als 
pdf-Dokument auf CD-ROM 
beim Team Finanzen zum Selbst-
kostenpreis bezogen werden. Zu 
finden sind die Formate über den 

Pfad www.bensheim.de dann 
Rathaus und zu den Finanzen.

Mit dem neuen Format „Haus-
halt kompakt“ können sich inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger 
auf 44 Seiten einen groben 
Überblick über den Haushalt, 
seine Struktur und die Summen, 
die sich hinter den jeweiligen 
Budgets verbergen, verschaffen. 
„Wir wollen mit diesem neuen 
Format mehr Informationen über 
den städtischen Haushalt in sehr 
kompakter Form anbieten", so 
Finanzdezernent Adil Oyan.

Während sich die Kurzfassung 
auf Eckdaten des Haushaltes be-
schränkt, werden im „Haushalt 
kompakt" neben allgemeinen 
Informationen über die Stadt vor 
allem der Aufbau des Zahlen-
werks und verschiedene Begriffe 
erläutert. Auch helfen diverse 
Grafiken zur Verdeutlichung ein-
zelner Themenbereiche. 

Finanzdezernent Adil Oyan 
und der Teamleiter für Finan-
zen, Björn Nawrat hoffen, dass 
das neue Format angenommen 
wird und freuen sich auf Rück-
meldungen und konstruktive 
Kritik. "Aber das setzt auch 
eine umfassende Information 
voraus, dem wir mit diesem 
neuen Angebot weiter gerecht 
werden wollen“, erklärt Oyan 
abschließend.  (psp)

Haushalt kompakt 
ist online

Das neue Programm der Spiele-
rei Bergstraße ist da. Selbstver-
ständlich sind auch Nichtmitglie-
der zu den Spiel- und Bastelver-
anstaltungen eingeladen.

Während der Sommerferien 
(8. Juli bis 16. August) bleibt 
die Spielausleihe der Spielerei 
geschlossen. Spielebegeisterte 
müssen aber nicht bis zum Fe-
rienende warten, um in Gesell-
schaft Gleichgesinnter neue und 
altbekannte Gesellschaftsspiele 
zu spielen:
Dienstag, 6. August von 
15 bis 17 Uhr 
Spiele für Jung und Alt im Mehr-
generationenhaus in Bensheim 
(Klostergasse 5 a in Bensheim).

Freitag, 9. August ab 20 Uhr 
Spieleabend für Jugendliche und 
Erwachsene im Aktionsraum der 
Spielerei.

Dienstag, 13. August von 
15 bis 17 Uhr 
Spiele für Jung und Alt im Mehr-
generationenhaus 

Die Spielerei im August
Dienstag, 20. August von 
15 bis 17 Uhr
Spiele für Jung und Alt im Mehr-
generationenhaus.

Turnierwochenende am 24. und 
25. August in den Räumen der 
Spielerei

Samstag, 24. August
    Heckmeck-Turnier ab 13 Uhr
    Qwirkle-Turnier ab 15 Uhr
    Carcassonne-Turnier ab 17 Uhr

Sonntag, 25. August
    Siedler-Turnier ab 11 Uhr
    7-Wonders-Turnier ab 16 Uhr

Anmeldungen für die Turniere 
bitte per E-Mail an turnier@
spielerei-bergstrasse.de

Dienstag, 27. August von 
15 bis 17 Uhr

Spiele für Jung und Alt im Mehr-
generationenhaus.
Ab dem 17. August (Dienstag) 
gelten in der Spielausleihe der 
Spielerei im zweiten Oberge-
schoss der Rodensteinschule in 
Bensheim wieder die gewohnten 
Öffnungszeiten: Dienstags, mitt-
wochs und freitags von 16 bis 18 
Uhr und mittwochs von 9.30 bis 
11.30 Uhr.
Informationen über die Spielerei 
gibt es auch im Internet unter 
www.spielerei-bergstrasse.de

Sommerfest der FDP

Reden halten ohne 
Lampenfieber und zittrige Knie


